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NeueWegeImTischtennis-Sport
Burghasungen. Sportliche
Zusammenarbeitin Nordhessen:
Mitte Juli trafen sich die fünf
nordhessischen Tischtennisver-
eine TSV Breitenbach, TIC
Burghasungen, TIC Elgershau-
sen, TSV Eintracht Baunatal
und die TSG Sandershausen in
Großenritte zur Unterzeichnung
eines Kooperationsvertrages.
Diese Vereine, die künftig unter
dem Namen "ALL5-Vereinsko-
operation Region Nordhessen."
auftreten werden, haben sich
das Ziel gesetzt, in den nächs-
ten Jahren der "tendenziellen
Vergreisung" im Tischtennis-
sport entgegen zu wirken, und
im Schüler- und Jugendbereich
eine qualifizierte leistungsori-
entierte Trainingsausbildung zu
bieten. Schüler und Jugendliche
aus Nordhessen sollen sich wie- .
der vermehrt mit dem Tischten-
nissport identifizieren und mit
Freude und Spaß gezielt in die
hessische Leistungsspitze
geführt werden.

Als hauptamtlicher Trainer

wurde der 50
jährige russi-
sche NatIDnal-
trainer VIadi-
mir Kaprov
aus Offenburg
verpflichtet.
Kaprov ist seit
1997 in der
Bundesrepu-
blikund wohnt
zur Zeit in
Offenburg, wo
er zwei Jahren
als Trainer der
Bundesliga-
mannschaft
DJKOffenburg
fungierte. Des
weiteren war
er Trainer der
Don,ic Tisch- Vertragsunterzeichnungzur "ALL5-VereinskooperationRegion Nordhessen':
tennisschule
Offenburg.

In seiner Laufbahn hat er sieben
Jahre die russische Jugendna-
tionalmannschaft betreut und
etliche Medaillen bei Jugendeu-
ropameisterschaften erringen
können. Zur Zeit betreut er die
russische Nationalmannschaft
bei Europa und Weltmeister-
schaften und der PRO-Tour,
sowie zahlreiche Spitz<:;nspieler
bei TOP 12Turnieren.

VIadimir Kaprov ist fest ange-
stellt und betreut in den oben
genannten Vereinen, jeweils an
einem festen Tag, drei Trai-
ningseinheiten Ge zwei Stun-
den) vom Anfängertraining der
Schüler bis zu leistungsorien-
tierten Gruppen im Seniorenbe-
reich. Darüber hinaus haben
besonders qualifizierte und ehr-
geizig Trainierende die Mög-
lichkeit unter dem Trainer VIa-

dimir Kaprov in den Mitglieds-
vereinen der Vereinskooperati-
on ALL 5 - ,Region Kassel an
den ander4:Tagen der Woche
zu trainifri-n. Ziel ist es eine
Leistungsgruppe aus der Ver-
einskooperation zu bilden.
Zusätzlich sollen in denjeweilig
örtlichen Schulen langfristige
TI-AG's, und Sichtungsmaß-
nahmen stattfinden. Tischten-
nislehrgänge . und Tischtennis-
freizeiten werden ebenso ange-
boten wie die enge Zusammen-
arbeit mit dem Kreis-, Bezirks-
und Landesleistungszentrum in
Kassel.

Die Idee zu diesem Trainings-
model ' stammt von Thomas
Reum (Sportkoordinator des
Hessischen Tischtennisverban-
des) und Wolfgang Eberhardt
(TI-Center Kassel ), die seit
Oktober 2002 mit den Vereins-
vertreter der oben genannten

Vereine ständig initiativ waren,
um alle rechtlichen, finanziellen
und organisatorischen Hinder-
nisse aus dem Weg zu räumen.

Mit dem Bewilligungsbescheid
des Arbeitsamtes für eine Struk-
turanpassungsmaßnahme, dem
Vertragsabschluß mit Vladimir
Kaprovund des unterzeichneten
Kooperationsvertrages startet
das Trainingsmodell am l.Sep-
tember 2003, direkt nach den
Ferien.

Die "ALL5 -Vereinskooperation
Region Nordhessen" hofft in
den nächsten Wochen verstärkt
auf die Unterstützung aus Poli-
tik, Wirtschaft und Sport! Zahl-
reiche Tischtennisspieler aus der
"Zweiten Bundesliga" haben
sich bereit erklärt bei Werbe-
rnaßnahmen für dieses Projekt
mit zu wirken.
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